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Vorlage Nr. B-7-5935/26-III 

Anlage 2: 

 

1. Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Festsetzung von Naturdenkmalen 

(Bäume, Baumgruppen, Alleen, Baumreihen, Relikte natürlicher Wälder) im Landkreis 

Teltow-Fläming (1. NDÄnd.-VO)  

vom 22.06.2026 

 

Auf Grund der §§ 22 Abs. 1 und 28 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege 

(Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 87), in 

Verbindung mit §§ 8 und 9 des Brandenburgischen Ausführungsgesetzes zum 

Bundesnaturschutzgesetz (Brandenburgisches Naturschutzausführungsgesetz - 

BbgNatSchAG) vom 21. Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3], S., ber. GVBl.I/13 [Nr. 21]), zuletzt 

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2025 (GVBl.I/25, [Nr. 17]), erlässt der 

Landkreis Teltow-Fläming als Untere Naturschutzbehörde gemäß § 4 Abs. 2 und 4 der 

Verordnung über die Zuständigkeit der Naturschutzbehörden 

(Naturschutzzuständigkeitsverordnung - NatSchZustV) vom 27. Mai 2013 (GVBl.II/13, [Nr. 

43]), zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Oktober 2024 (GVBl.II/24, [Nr. 92]), durch 

den Kreistag folgende Rechtsverordnung: 

 

§ 1 

Aufhebung des Schutzstatus 

 

Für die in der Anlage aufgeführten Schutzobjekte wird der Status als Naturdenkmal 

aufgehoben. 

 

§ 2 

Geltendmachung von Rechtsmängeln 

 

Eine Verletzung der in § 9 des Brandenburgischen Naturschutzausführungsgesetzes 

genannten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter 

Angabe der verletzten Rechtsvorschrift und des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 

soll, innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten dieser Rechtsverordnung gegenüber der 

Landrätin des Landkreises Teltow-Fläming, Untere Naturschutzbehörde, geltend gemacht 

worden ist. Das Gleiche gilt für Mängel bei der Beschreibung des Schutzzwecks sowie für 

Mängel bei der Prüfung der Erforderlichkeit der Unterschutzstellung einzelner Objekte. 

Mängel im Abwägungsvorgang sind nur dann beachtlich, wenn sie offensichtlich und auf das 

Abwägungsergebnis von Einfluss gewesen sind und die Mängel in der Abwägung innerhalb 

von vier Jahren nach Inkrafttreten dieser Rechtsverordnung unter den in Satz 1 genannten 

Voraussetzungen geltend gemacht worden sind. 
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§ 3 

Inkrafttreten 

 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung im Amtsblatt für den Landkreis 

Teltow-Fläming in Kraft. 

 

Luckenwalde, den 22.06.2026  

 

 

 

………………… 

Wehlan  

Landrätin des Landkreises Teltow-Fläming 

 


